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Hinweise
«Das behinderte Kind»

Appell - Verbandsblatt der Schweizerischen Vereinigung d ir

Elternvereine für geistig Behinderte. Limmatdruck AG Spreite 1-

bach. Eine instruktive Information.
Behinderte in «Schritte ins Offöne»
CVB Buch+Druck, 8026 Zürich.
Ich bin Dein Mitmensch. Anregung für die Behandlung des Them is

«Der behinderte Mitmensch» im Unterricht. Paul Zemp, Hilfs- u id

Sonderschulinspektor, Luzern.
Heilpädagogik und ihre Nachbargebiete. Institut für Heilpädagog k,

Luzern.
Zeitprobleme in «Seele», herausgegeben von der psychiatrisch :n

Universitätsklinik Basel, Nr. 35/36.
Ebenda «Beiträge zur Psychiatrie und Seelsorge» mit Jugendprob e-

men wie Suizid (Nr. 11/71).
Suizid in «Schritte ins Offene», CVB Buch+Druck, 8026 Zürich. E in

Beitrag des Schulpsychiaters Dr. med. W. Jahn, Bolligen, «Diegn s-

se Einsamkeit der Kleinen».
«Schülerselbstmord» in «betrifft Erziehung» Heft 4/80. Beltz Verlag,

Basel.
Rehabilitation. Umschau Verlag, Frankfurt/M
Psychische Störungen. Pro Juventute Verlag, 3/4 1980.

und Kinder Nr. 2/80 mit entsprechenden Themen. Marie-Mei r-

hofer-Institut, Zürich.
Kind und Recht in der Schweiz. Adelheid Riegling-Freiburgha s.

Eine hervorragende knappe Führung durch eine versierte Jurist i.

Das seelisch kranke Kind, Florin Decurtins; Kindliche Gewissei s-

nöte, Leo Kunz; Kleine Kinderpsychologie tür Erzieher, Josephi ie

Kramer). Alle im Antonius Verlag, Solothurn.
Edith- und Max Hess-Häberli: Möglichkeit und Ziele der modern m

Jugendtürsorge, eine Wegleitung. Morgarten Verlag, Zürich.
Schweiz. Dokumentationsstelle tür Schul- und Blldungstrag* n,

Nr. 73 mit dem Beitrag «Sonderschulen»
Krankenpflege 5/80. Vogt-Schild, Solothurn, mit einem Artikel
«Gleich und anders» Behinderte Kinder.
Kinder im Spital. Ratgeber für Eltern, ein Informationsblatt < es

Vereins «Kind und Krankenhaus» - oft auch ein benachteilig es

Kleines, wenn es ins Spital muss. Auskünfte: Frau Brigitte Hint ;r-

meister, Jerisberghof/Ferenbalm, 3249 Gurbü.
Pro Intirmis braucht wohl nicht mehr vorgestellt zu werden. Sei

Problemen wende man sich an das Sekretariat der Region.
Schweiz. Stittung lür das cerebral gelähmte Kind, 3012 Bern, Pcst-

fach 2234, gibt gerne Auskunft bei Schädigungen des Zentraln >r-

vensystems, wobei die Früherfassung des Kindes wichtig ist.
Twannberg, Dorf für Behinderte und Gesunde - ein Begegnungsi t.

«Mir Fraue», Dezember 1979, Tagungsbericht von «Frau und
Demokratie» über «Das benachteiligte Kind», mit einem Porträt on

D. E. Geigenmüller, die sozusagen aus dem Nichts das «Blum n-

haus», in Buchegg SO geschaffen hat (neben anderen Werken). :in

Zeichen dafür, wie der Glaube Berge versetzen kann.
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\ktion im Dienste des Bruders, 6000 Luzern 15, nimmt sich benach-
eiligter Kinder aus den Slums der Grossstädte an. Ferienplätze
erwünscht! Siehe auch Hauszeitschrift «Aktionär».
Terre des hommes» - auf Weihnachten - Kinder malen Kerzen für
Cinder. Jungstrasse 5, Basel.
:NICEF, Glückwunschkarten, Porzellan, Educollspiele usw. für
cinachteiligte Kinder in aller Welt. Werdstrasse 36, 8004 Zürich.
Das Band», eine Institution für Tuberkulosekranke - immer noch

aktuell. Bern 6, Postfach.
araplegikerstiftung in Basel für durch Krankheit oder Unfall Ge-
'ihmte - leider immer aktueller. Arbeitet eng mit der Schweizerichen

Rettungsllugwacht zusammen, in der übrigens Frau Ursula
lediger-Bühler, Zürich, Krankentransporte, Repatriierungen und

: B. auch Flüge für Nierentransplantationen durchführt.
-lellmut Klimme: Heilpädagogik aut anthroposophischer Grund-
age. Dornach.
ntormation, Zentrum für besseres Sehen, Bern 15, Postfach.
Das benachteiligte Kind», Expertenbericht der Unesco-Kommis-
ion, Bern.
'ro Juventute: Der neue «Pestalozzikalender» ist wieder da.
i/o Pro Juventute 2/80. 1981: «Jahr der Behinderten» und weitere
>eiträge (Twannberg usw.).
Iber die Schulung geistig behinderter Kinder. SLZ Nr. 44.
Aktionskomitee tür das Jahr der Behinderten, Schweiz 1981. Aus-
ünfte, Unterlagen, auch für Lehrer: Melchiorstr. 23/136, 3027 Bern.
anitätstruppen unserer Armee führen jedes Jahr ein Lager lür
Gehinderte durch, damit sich Pflegende und Eltern für eine Weile
atlasten können.

iiter uns

>fto Steiger,
räger des Schweizerischen Jugendbuchpreises 1980

'i alali oder Fügung? Just an dem Samstag, als sich in Zürich Demon-
s rationszüge unzufriedener Jugendlicher formten, versammelten
i ch Kolleginnen und Kollegen vom SLV und vom SLiV, um einen
l ^deutenden Jugendbuchautor unserer Zeit zu ehren. Frau
L x. phil. Gertrud Hofer-Werner begrüsste im Namen des SLiV in
Hirer herzlichen, offenen und kontaktschatfenden Art die Anwe-
£ nden, würdigte ihrerseits das Schaffen des Schriftstellers und
c 'Hl dabei Probleme der Jugend aul. Zudem schilderte sie die gute
< isammenarbeit der beiden Verbände, die den Jugendbuchpreis

180 Otto Steiger gemeinsam zuerkannt haben. rks

ber die Feier schreibt Gertrud Hofer-Werner selbst:
ï i Anwesenheit zahlreicher Gäste, Freunde und Leser wurde dem

vhriftsteller Otto Steiger am 6. September 1980 in Zürich der
¦ :hweizerische Jugendbuchpreis verliehen.

ieser Preis wird seit den vierziger Jahren vom Schweizerischen
ïhrerinnenverein und dem Schweizerischen Lehrerverein an
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